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Für die Monate August und September eröffnen
wir ein besonderes Abonnement zum Preise von 1 50

Bestellungen werden in der Expedition und von unseren
Boten angenommen Expedition des Hall Tageblatts

Zur Haudtverlerveweguug
Mit Recht hat sich an die Verhandlungen des Frank

furter Handwerkertages in der Presse eine eingehendere
Erörterung geknüpft als in einem der vorhergehenden Jahre
Man muß zugeben daß die Agitation welche man mit dem
Namen der Handwerkerbewegung belegt an Stärke zu
nimmt Nicht minder ist einzuräumen daß diese Zunahme
unter allen Umständen auf irgend einen berechtigten Kern
der Bewegung schließen läßt Diesen Kern nicht anerkannt
zu haben ist der verhängnißvolle Fehler derjenigen Richtung
des Liberalismus gewesen die heute in der freisinnigen
Partei vereinigt ist Auf dieser Seite hat man sich seit
langer Zeit bei dem Dogma beruhigt daß dem Handwerk
im Rahmen der modernen Produktionsweise überhaupt nicht
zu helfen daß es durch eine höhere Nothwendigkeit zu un
vermeidlichem Untergange bestimmt sei Theoretisch mochte
diese Anschauung angesichts der unaufhaltsam sich ausdeh
nenden Herrschaft der durch die Association des Kapitals
so mächtig geförderten Großindustrie unwiderleglich erschei
nen aber seltsamerweise hat gerade die Partei des Indi
vidualismus in diesem Punkte das Walten ihres eigenen
Princips übersehen Wir wenigstens möchten glauben daß
es eben der unserm Volke innewohnende starke individua
listische Zug ist welcher den deutschen Handwerker einer
Entwickelung die von ihm das Ausgeben seiner wirthschaft
lichen Selbständigkeit fordert weniger leicht sich fügen läßt
als dies bei anderen Nationen geschieht bezw längst gesche
hen ist Im Grunde genommen ist das was unsere Hand
werkerkreise aller Orten bewegt ein immer mehr achtung
gebietendes Sichaufbäumen gegen das Aufgehen in ein ab
hängiges Fabrikarbeiterthum Handelte es sich um eine
bloße Magenfrage so möchte dieselbe leicht zu lösen sein
Den wohlhabenderen Handwerkern könnte man den Rath
geben den Uebergang zum Fabrikbetriebe zu wagen den
übrigen als Werkmeister u dgl in Fabriken sich ein aus
reichenderes und gesicherteres Brot als bisher zu suchen

Eine Bewegung aber die wenigstens zum Theil aus
moralischen Triebfedern hervorgeht ist nicht selten
unberechenbar Täuscht nicht alles so kann man jetzt be
reits sagen daß die rein manchesterliche Auffassung von
dem Schicksale des Handwerks sich was unsere deutschen
Verhältnisse anlangt einfach verrechnet hat Damit ist
aber keineswegs gesagt daß der wirklich berechtigte Kern
der Handwerkerbewegung nun bereits zum deutlichen Aus
druck gekommen sei Dem anderwärts gefällten Urtheile

f28 Im Feuer
Erzählung von F Arnefeldt

Fortsetzung

Warten Sie es ab, lachte sie ich eröffne den
Reigen um mich zu überzeugen ob Ihre Salons auch für
den Empfang eingerichtet sind, fügte sie hinzu und ließ
die Blicke umherschweifen Das Bett und der davor be
findliche Krankentisch standen in einer tiefen Nische die
nun durch den heruntergelassenen Vorhang verhüllt war
Blendend weiße Gardinen schmückten die Fenster blühende
Topfgewächse standen auf deren Gesims die mit buntem
geblümten Kattun überzogenen eichenen Möbel der gebohnte
Tisch mit den gedrehten Füßen und der Schrank mit den
blanken messingenen Griffen glänzten vor Sauberkeit Die
einzigen Sachen die auf einen neueren Ursprung hindeu
teten waren der auf dem Fußboden ausgebreitete Teppich
und der Lehnstuhl in dem der Genesende sich befand

Die Direktorin zog einen Stuhl heran und ließ sich
neben Fritz nieder Er ergriff ihre Hand und sagte mit
einer Stimme durch welche die tiefste Rührung zitterte

Jetzt bin ich ja noch der Kranke den Ihre Güte in weiche
hübsche Kleidung gehüllt und in dieses schöne Zimmer ge
bettet hat Lassen Sie mich noch vergessen daß ich der
Sträfling bin und Ihnen ehe ich mich wieder in meine
graue Hülle einspinne so danken wie es der freie Mensch
vermag

Er führte ihre Hand mit Inbrunst an seine Lippen
Sie entzog sie ihm nicht sagte aber abwehrend Plagen
Sie sich jetzt nicht mit solchen Gedanken Zunächst sind
Sie noch mein Gefangener dazu habe ich Sie mir nicht
gesund gepflegt um Sie sogleich wieder drüben abzu
liefern/

Sie haben mich gepflegt wie eine Mutter ich weiß
es und die alte Pflegerin die stets um mich war auch
sie war sehr gut gegen mich aber bitte, fuhr er näher
rückend flüsternd geheimnißvoll fort war nie noch eine
andere Pflegerin da

Wer sollte dagewesen sein fragte die Direktorin
ausweichend dagegen

daß auf dem Frankfurter Tage die Forderungen der Hand
werker sowohl kleiner wie gemäßigter geworden seien ver
mögen wir nicht beizustimmen Für unsern Standpunkt
weuigstens geht der Jnnungszwang eben über das Maß
dessen was verständigerweise erstrebt werden kann hinaus
und wir werden deshalb niemals in ihm eine gemäßigte
Forderung erkennen können Die Innungen wir kön
nen das nur immer aufs Neue wiederholen betrachten
auch wir als ein wirksames Mittel zur Erhaltung des ge
werblichen Mittelstandes aber nur der freie Entschluß
und die tüchtige Arbeit der Betheiligten wird ihnen wahres
segensreiches Leben und Gedeihen geben können Erst wenn
die Handwerker sich voll und ganz auf diesen Boden stel
len wird sich erwägen lassen welche besonderen Maßregeln
zu ihrem Wohle durch die Gesetzgebung weiter getroffen
werden können Diejenigen welche in Frankfurt getagt
haben sind von diesem Boden leider noch recht fern ge
blieben In einer Beziehung aber freuen wir uns immer
hin dieses Tages insofern er nämlich den Anschluß an
eine bestimmte politische Partei vermieden hat Beschrän
ken sich die Handwerker darauf selbstständig und lediglich
ihre eigenen Angelegenheiten klarzustellen und die entspre
chenden Forderungen zu formuliren so werden sie bald
genug erkennen daß ihre wirklichen Interessen nichts gemein
haben mit der politischen und kirchlichen Reaktion und dann
werden sie auch aufhören sich auf Forderungen zu verstei
fen welche lediglich der politischen und kirchenpolitischen
Reaktion zur Folie dienen für die Wohlfahrt des gewerb
lichen Mittelstandes aber schlechterdings keine praktische
Bedeutung gewinnen können

Politische Tagesübersicht
Halle den 7 August

Bei der Sympathie welche der Centralverein für
Handelsgeographie den kolonialpolitischen Plänen der
Reichsregierung und ihren Plänen zur Förderung des
Exports im Allgemeinen entgegenbringt ist es von beson
derem Interesse daß sich das Organ dieses angesehenen
Vereins der Export mit größter Entschiedenheit gegen
die etwaige Einführung einer Lurtaxs ä sntrsxSt
ausspricht Der Export schreibt darüber Wenn
Deutschland Kolonien besäße so könnte eine solche Prämie
unter Umständen eine gewisse Berechtigung haben wiewohl
sie vom Standpunkte der deutschen Industrie Interessen sich
nicht rechtfertigen lassen würde Zur Zeit kann sie nur
den Erfolg haben einige Vertreter der deutschen Rhederei
bezw die Interessenten des überseeischen Handels auf Kosten
des Inlandes zu bereichern denn die Etablirung großer
Märkte mit kolonialen Rohstoffen in Deutschland welche

Er seufzte tief Ich wußte wohl es war ein
Traum es konnte ja nichts anderes sein Sie hat mich
längst vergessen

Wer fragte Frau Bernhard
Er hörte nicht darauf sondern fuhr fort Aber der

Traum war schön und so lebendig Wenn es in dem
armen Kopf tobte und hämmerte dann strich sie mir die
bösen Geister mit der Hand hinweg wenn mein Auge
fieberheiß brannte kam sie und es schloß sich zum sanften
Schlummer Wenn ich erwachte saß sie an meinem Pfühl

Als aber meine Träume lichter wurden verschwand sie

nur manchmal war es als fühle ich ihren Athem mich
umwehen dann lag ich ganz still und rührte mich nicht
daß sie mir nicht entschwinde Und nun ist sie doch fort
es war ja nur ein Traum den Gott dem Kranken schickte
daß er genese und ich bin nun gesund

Er schien die Anwesenheit der Direktorin ganz ver
gessen zu haben und mit sich selbst zu sprechen

Lieber Behnecke, sagte sie leise ganz und gar
mag s wohl doch kein Traum gewesen sein ich habe eine
junge Freundin im Hause die ich zuweilen mit an Ihr
Krankenlager brachte

Er fuhr auf Frau Direktor wäre es möglich um
Gottes willen sagen Sie mir wer ist die Freundin

Ruhig ruhig junger Freund Sie sollen es erfah
ren, mahnte sie

Ich bin ruhig ganz ruhig o sagen Sie mir das
eine Wort heißt sie Elfe

Clse Ihre Elfe, sagte die gute Frau selbst so tief
ergriffen daß sie kaum sprechen konnte Ich wollte Sie
auf das Wiedersehen vorbereiten Sie sind mir entgegen
gekommen Sind Sie stark genug dazu

Ich bin es ich bin es die Freude tödtet nicht
rief er führen Sie sie zu mir da ich selbst sie nicht aus
suchen darf

Die Direktorin wollte sich erheben aber Fritz hielt
sie fest Nein nein bleiben Sie holen Sie sie nicht ich
vergaß ich vergaß seufzte er

WaS denn Was ist Ihnen Fühlen Sie sich wie
der elend fragte Frau Bernhard die sich in diesen plötz

größere Vortheile als die ausländischen gewähren kann und
wird diese Maßregel nicht bewirken Es wird dann an
einigen Beispielen ausgeführt daß das deutsche Export
geschäft und auch in gewissem Grade die Rhederei durch die
Lurwxs ä ölltrsM geschädigt werden müsse worauf der
sachkundige Artikel folgendermaßen fortfährt Selbst zu
gegeben daß die Rhederei der deutschen Seehäfen durch
die Lurtaxö ä gntrsM Nutzen hätte so würde doch das
Interesse derjenigen Handels und Industriegebiete welche
ihre kolonialen Rohstoffe über die deutschen Häfen wegen
der durch ihre entfernte Lage gesteigerten Transportkosten
nicht beziehen können eine Bevorzugung des deutschen See
verkehrs verbieten Die nieder Mittel und oberrheinischen
sowie württembergischen Industriegebiete werden gezwungen
sein der Kurtaxe ä sntreM mit aller Entschiedenheit ent
gegenzutreten weil sie vis Antwerpen oder über Holland
per Bahn oder auf dem Rhein koloniale Waaren ungleich
billiger beziehen können als über Hamburg und Bremen
Was die Seestädte gewinnen sollen denn thatsächlich
werden sie keinen Vortheil aus der Lurtaxs erzielen
das müssen nothwendig Köln Mainz Frankfurt Mann
heim Straßbnrg verlieren Diese materielle Schädigung
des süd und südwestlichen Deutschlands würde zugleich
politisch partiknlaristischen Neigungen und Tendenzen Vor
schub leisten die nicht im Interesse einer großen nationalen
Handels und Kolonialpolitik liegen können Ebenso ent
schieden wie wir in deren Interesse für die Dampfer Sub
vention eingetreten sind ebenso rückhaltlos und entschieden
müssen wir uns gegen die Lurwxs ä entrexöt aussprechen

Die neuliche Meldung eines Berliner Blattes daß im
September eine Konferenz von Vertretern der Bundesregie
rungen so wie der Eisenbahnverwaltungen zu einer Berathung
über die Umgestaltung des deutschen Bahnpolizei
Reglements zusammentreten werde ist bisher nicht be
stritten worden Veranlassung zu diesem Schritte dürfte in
erster Reihe die rasche Zunahme der Anlage von Bahnen
untergeordneter Bedeutung gegeben haben welche manche Be
stimmungen des bisherigen Reglements entbehrlich erscheinen
lassen zugleich aber auch die Einfügung neuer Bestimmungen
wünschenswerth machen

Der Gedanke eine internationale Gesundheits
Konferenz zur allgemeinen Festsetzung von Maßregeln zur
Abwehr gegen Seuchen einzuberufen gewinnt unter den
europäischen Mächten immer zahlreichere Anhänger Angeregt
wurde dieser Plan zuerst von Italien begegnete aber anfangs
nur einer sehr kühlen Aufnahme da man sich allseitig der
außerordentlichen Schwierigkeiten bewußt war die der Aus
führung desselben entgegenstehen Haben doch die jüngsten
wissenschaftlichen Erörterungen über die Abwehrmaßregeln
gegenüber der Choleragefahr genügend dargethan wie weit

lichen Uebergang von jubelnder Freude zu tiefstem Weh
nicht sogleich zu finden vermochte

Sie sprechen es aus ich fühle mich elend elend
über alle Begriffe versetzte er mit schneidender Bitter
keit Ich bin ein Sträfling aus diesem Zimmer geht
mein Weg nicht in die Freiheit sondern hinüber in die
Kerkerzelle ich habe kein Recht ein reines edles Wesen
wie Elfe in meine Kreise zu ziehen

Quälen Sie sich nicht selbst, sagte die Direktorin
sie kam zu Ihnen als Sie krank lagen als wir fürch

teten
Daß ich sterben würde, fiel Fritz ein der Tod

versöhnt das Leben ist unerbittlich Nein ich darf mir
das Glück nicht gönnen sie zu sehen denn ich könnte
schwach sein und Elfe soll nicht vom Arme eines Sträf
lings umfangen werden

Das soll sie nicht und ich würde es auch nie ge
statten, ließ sich von der Thür her die Stimme des
Direktors vernehmen der unbemerkt eingetreten war und
nun näher kam ES freut mich daß Sie so richtig
empfinden

Herr Direktor, versetzte Fritz mit niedergeschlagenen
Augen Sie haben so unendlich viel für mich gethan
halten Sie mich nicht für so undankbar zu vergessen daß
es Grenzen giebt Ich weiß daß ich Ihr Gefangener bin

Mehr der Gefangene meiner Frau lächelte der
Direktor

Bis ich wieder gesund bin dann
Habe ich kein Recht mehr Sie zu halten, fiel der

Direktor ein was Sie hier festhält ist Ihre Schwäche
Herr Direktor was heißt das stammelte Fritz

Er wurde todtenbleich und schloß die Augen
Du bist unvorsichtig schalt die Direktorin er

verträgt es noch nicht
Aber die Anwandlung war schon vorüber
Bitte bitte sprechen Sie, flehte Fritz leise

Der Direktor zog ein Schreiben mit dem landes
herrlichen Siegel aus der Tasche entfaltete es und reichte
es ihm hin

Lesen Sie selbst Ihre Begnadigung Das Schrift



die Anschauungen der wissenschaftlichen Autoritäten nicht
blos der verschiedenen Länder auseinandergehen Trotzdem
dürste es bei allseitigem guten Willen nicht schwer fallen
wenigstens allgemein anerkannte Grundsätze für die nöthigen
Vorsichtsmaßregeln festzustellen

Für den Fall des Aussterbens der männlichen Linie
des Hauses Oranien gilt bekanntlich der frühere Herzog von
Nassau als der zur Thronfolge im Großherzogthum Luxem
burg berufene Fürst Es ist bemerkenswerth daß für
diesen Fall eines der angesehensten holländischen Blätter
das Amsterdamer Allgemeen Handelsblad sehr ruhig die
Eventualität des Eintritts Luxemburgs in das deutsche
Reich erörtert das Blatt schreibt

Wir sind der Ansicht daß im Großen und Ganzen
die allgemeine Stimmung in Luxemburg einem Aufgehen in
Deutschland nicht so sehr widerstrebt als dies nach rein
äußerlichen Anzeichen zu urtheilen der Fall zu sein scheint
Sowohl die Lage als die Hanhels und Verkehrsverhältnisse
des Großherzogthums weisen es auf einen engeren Anschluß
an Deutschland hin Zudem ist ja auch dieses herrliche
Land schon zu verschiedenen Malen ein Theil des deutschen
Reichs gewesen und wenn es dann auch im Verlauf der
Jahrhunderte abwechselnd österreichisch burgundisch spanisch
französisch niederländisch oder auch vollkommen selbstständig
wurde so haben doch deutsche Sprache und deutsche Sitten
bei der überwiegend großen Mehrzahl des Volkes Burger
recht behalten Dazu kommt die Einverleibung des benach
barten Elsaß Lothringen in das deutsche Reich und die Auf
nahme Luxemburgs in den Zollverband

Die belgische Repräsentantenkammer begann heute die
Berathung der Vorlage über die Wiederherstellung diploma
tischer Beziehungen zum päpstlichen Stuhl welche von Fröre
Orban und Bara bekämpft wurde während der Ministerprä
sident Malou und Moreau für dieselbe eintraten Die Be
rathung wurde schließlich auf morgen vertagt Als nach
dem Schlüsse der Sitzung die Deputirten das Kammergebäude
verließen wurden die katholischen Deputirten von einer großen
Volksmenge die sich vor dem Gebäude angesammelt hatte
mit Pfeifen und lärmenden Zurufen empfangen ein anderer
Theil der Volksmenge empfing die liberalen Deputirten mit
Pfeifen und Schreien Die Polizei zerstreute die Menge und
nahm mehrere Verhaftungen vor

Die französische Presse gründet ihre Aeußerungen
der Genugthuung über das Scheitern der Londoner Kon
ferenz auf Betrachtungen wie sie z B in der Republique
fran sich finden Auch ihr scheint es zunächst ein Vor
theil daß Frankreich wieder freie Hand hat England so
wird weiter argumentirt befindet sich jetzt wieder thatsächlich
aber nicht rechtlich allein in Aegypten Doch dadurch hat es
Nichts gewonnen denn seine Verpflichtungen namentlich die
daß es nicht einseitig an das Liquidationsgesetz rühren darf
bestehen nach wie vor weiter und ebenso dauern die von
England in dem besondern Abkommen ausdrücklich anerkann
ten Ansprüche Frankreichs auf eine besondere Stellung und
besondere Rechte in Aegypten fort auch wenn das Abkom
men als solches keine Verbindlichkeit mehr habe Will Eng
land nicht Aegypten allein aus seinen Finanznöthen helfen
so kann es sein selbstständiges Regiinent dort nur durch einen
Bankerott eröffnen Bestehen bleibt auch die Unzufrieden
heit der Eingeborenen mit Englands Regiment und der Ent
schluß Europas sich nicht aus Aegypten herausweisen zu
lassen Gladstone das erhellt aus diesen Ausführungen wird
jedenfalls bei feinem weiteren Vorgehen noch mehr als bis
her französische Gegenminen auf seinem Wege zu passiren
haben

Die Kommission der französischen National Ver
sammlung zur Vorberathung der Revisionsvorlage nahm das
von dem Deputirten Andrieux beantragte Amendement an

stück ist schon ein paar Wochen alt wie Sie sehen erst
heute hat mir aber der Arzt gestattet es Ihnen mit
zutheilen

Fritz las große Thränen fielen langsam aus seinen
Augen auf das Papier Frei frei murmelte er die
Hände faltend

Frei und entsühnt, fügte der Direktor hinzu das
Feuer reinigte Im Feuer haben Sie sich geläutert von
der Schuld die Sie schon seit Jahren durch musterhaftes
Verhalten gebüßt

Unter Ihrer Führung rief Fritz die Hand des
Direktors ergreifend und an seine Lippen führend Was
mir Gutes widerfährt verdanke ich Ihnen Sie haben fich
meiner Noth erbarmt Sie haben mich hier aufgenommen
und verpflegen lassen als ob ich ein naher Verwandter von
Ihnen wäre Sie haben meine Begnadigung ausgewirkt

Und doch, entgegnete tief bewegt der Direktor habe
ich mit allem was ich für Sie gethan noch nicht den kleinsten
Theil meiner Schuld gegen Sie abgetragen Wie kann ich
je dem Manne vergelten dessen Opfermuth mich vor dem
schweren Vorwurf bewahrt hat durch Entfernung von meinem
Posten den Tod vieler Unglücklichen verschuldet zu haben
Wenn ich noch froh ins Leben blicken kann ohne von
düsteren Schatten verfolgt zu werden wenn ich mich zum
Schlummer legen kann ohne das Gewinsel verbrennender
Frauen wie ein nie aufhörendes Rachegeschrei zu vernehmen
wem anders danke ich das als Ihnen

Herr Direktor Sie machen zu viel Rühmens von einer
That die nur natürlich war, versetzte Fritz beschämt

Weil sie Ihnen natürlich war deshalb eben ist sie so
schön sagte die Direktorin in ihrer milden Weise Und
nun noch ein Wort mein Sohn der Herr Zuchthausdirektor
hat Ihnen soeben die Freiheit angekündigt die Frau Direk
torin entläßt Sie aber so leichten Kaufes nicht Noch bleiben
Sie mein Gefangener

Solange Sie mich behalten wollen meine gute mütter
liche Freundin rief Fritz ihre Hand ergreifend mit Innig
keit Ich ersehne die Freiheit und bange doch vor ihr

Dann wird es wohl am besten sein man sorgt sofort
für neue Fesseln, scherzte der Direktor ich gehe sie zu
holen

nach welchem die Mitglieder ehemaliger französischer Herr
scherfamilien nicht zu Präsidenten der Republik gewählt wer
den dürfen Der Ministerpräsidient Ferry hatte sich mit
diesem Amendement einverstanden erklärt Alle übrigen An

träge wurden abgelehnt oder vertagt Der Bericht der Kom
mission soll in der heutigen Sitzung der National Versamm
lung eingebracht werden

Ueber London kommt folgende Sensationsnachricht
Gerüchtweise verlautet der Ezar werde um das Reisen

per Eisenbahn zu vermeiden sich zu Wasser nach Danzig be
geben und von da die Weichsel hinunter nach Sciernivies
fahren Der Meldung über eine Begegnung der drei Kaiser
in Alexandrowo wird in Petersburg wenig Glauben beige
messen Diese Nachricht erregt deshalb einige Zweifel weil
kaum anzunehmen ist daß in Rußland ein Flußfahrzeug vor
handen sein dürfte das den Czaren und seinen Hofstaat die
sehr flache Weichsel hinunter zu befördern vermöchte

Aus den Protokollen der Londoner Konferenz ist
noch hervorzuheben daß Graf Münster die Zulässigkeit der
deutschen Anregung betreffs der ägyptischen Sanitätseinrich
tungen trotz der Beschränkung der Konferenz auf die ägyp
tische Finanzfrage damit begründete daß es sich um eine An
gelegenheit der ägyptischen Verwaltung handle welche mit der
Feststellung des Budgets des Landes im Zusammenhang stehe
Diese Erklärung wurde in der Sitzung vom 31 Juli abge
geben nachdem in der vorausgegangenen Sitzung Lord Gran
ville die Verhandlung über den deutschen Antrag für unstatt
haft erklärt hatte In der Sitzung vom 31 Juli schlössen
sich die Vertreter Oesterreichs Frankreichs und Italiens aus
drücklich der deutschen Auffassung an Lord Gran ville
beendete die Erörterung aber durch folgende an den Grafen
Münster gerichtete Bemerkungen

Ich habe schon in letzter Sitzung bemerkt und wieder
hole es heute daß ich mit der ihr gebührenden Achtung und
mit dem Eifer den ich allen Vorschlägen der deutschen Re
gierung widme bereit bin außerhalb der Konferenz jede
Frage welche Ew Excellenz mir zu unterbreiten beauftragt
ist zu berücksichtigen Ich will jeden Vorschlag eines Ge
dankenaustausches oder einer Konferenz zu Berlin Rom oder
anderswo behufs Untersuchung der Gesundheitsfrage entgegen
nehmen aber ich kann mich nicht von vornherein für diese
oder jene Auffassung entscheiden

Northcote theilte im englischen Unterhaus mit
er beabsichtige nicht einen besonderen Antrag bezüglich der
ägyptischen Angelegenheit zu stellen sondern werde am Frei
tag anläßlich des Budgetberichtes diese Angelegenheit zur
Sprache bringen

Fürst Alexander von Bulgarien hat sich end
lich eine Lebensgefährtin erkoren und zwar ist seine Wahl
wie die Prager Narodni Listy wissen wollen auf die
zweite Tochter des Fürsten Nikolaus von Montenegro
Prinzessin Militza geboren am 26 Juli 1866 gefallen
Fürst Nikolaus werde am 15 August nach Sofia reisen
woselbst die Verlobung stattfinden soll Der Kaiser von
Rußland habe persönlich diese Verbindung gewünscht und
werde der Braut eine Million Francs als Morgengabe
mitgeben

Deutsches Reich
Berlin 6 August

Der Kaiser machte heute früh einen Abschieds
besuch bei der Prinzessin Heinrich der Niederlande und reiste
sodann um 9 Uhr mit einem Exträzuge welcher von dem
Präsidenten Ezedik und dem Hofrath Claudy geführt wurde
von Salzburg nach Jfchl ab Auf der Fahrt zum Bahn
hofe wurde Se Majestät von dem Publikum mit lebhasten
Hochrufen begrüßt Zur Verabschiedung waren auf dem
Bahnhofe erschienen der Statthalter Graf Thun der Landes

Er verließ das Zimmer und kehrte nach wenigen Mi
nuten zurück An seinem Arme hing Else Harnisch ihre
Wangen glühten die Augen hielt sie verschämt niederge
schlagen

Else Der Gram langer Jahre Reue Zerknirschung
Zweifel und Hoffnung Sehnsucht und Bangen alles faßte
sich in diesen einen Ausruf zusammen Wenn es abgeschie
denen Geistern vergönnt ist in einem andern Lande die wie
derzufinden welche sie auf Erden geliebt haben und von
denen ein unerbittliches Geschick sie trennte so macht sich die
Empfindung des verklärten Leibes vielleicht in solchen Lau
ten Lust

Die Anwesenheit des Direktors und seiner Frau die
ganze Welt vergessend eilte Else an die Seite des Geliebten
kniete neben ihm nieder umschlang ihn mit ihren Armen
und schluchzte Fritz mein Fritz nun trennt uns nichts
mehr

Er hob sie zu sich empor und hielt sie fest und innig
an seiner Brust Als sie aus ihrem wortlosen Entzücken
erwachten waren sie allein der Direktor und seine Gattin
hatten leise das Zimmer verlassen

Else Else, sagte Fritz als sie die Sprache wieder
gewonnen hatten du hast mich gerettet Ich weiß es ganz
gewiß nicht die Kunst der Aerzte auch nicht die Pflege der
guten Direktorin hätte mich am Leben erhalten können das
hat nur deine Nähe gethan

Dafür gehört dieses Leben auch nun mir, flüsterte
sie zärtlich

Er sah sie traurig an Willst du es wirklich noch
haben Es ist befleckt

Nein es ist glänzend gereinigt im Feuer wie der
Herr Direktor sagt rief sie mit glänzenden Augen Fritz
mein Fritz ich bin stolz auf dich

Und dein Vater
Denkt wie ich wäre ich sonst hier
Aber Else fuhr Fritz fort sich immer noch gegen

den Gedanken wehrend die Geliebte sein zu nennen ich bin
ein Bettler Was ich mein genannt habe ist für die Kosten
meines Prozesses ist als Ersatz des durch mich angerichteten
Schadens daraufgegangen mein Vermögen hat dafür lange
nicht hingereicht

hauptmann Graf Chorinsky der Militärkommandant General
v Knöpfler und der Bürgermeister Bieble Der Botschafter
Prinz Reuß befand sich im Gefolge des Kaisers

Der Kaiser Franz Joseph ist um 11 Uhr nach
Ebensee gefahren um Kaiser Wilhelm dort zu begrüßen und
nach Jschl zu geleiten Die Zusammenkunft erfolgt um
12 Uhr Mittags Der Bahnhof ist festlich geschmückt vor
demselben und bis zum Hotel Kaiserin Elisabeth haben
sich dichtgedrängte Volksmassen angesammelt

Der Kaiser Wilhelm traf heute Vormittag
11 /z Uhr in Ebensee ein Kaiser Franz Joseph begab sich
in den Salonwagen des Kaisers Wilhelm woselbst sich beide
Monarchen aufs Herzlichste begrüßten

Als der Extrazug mit welchem die Kaiser Wilhelm
und Franz Josef in Jschl eintrafen zum Halten gekommen war
schritt Se Majestät der Kaiser Wilhelm sofort auf die Kaise
rin Elisabeth zu küßte derselben die Hand und begrüßte
sich mit derselben auf das Herzlichste Hierauf fand die
Vorstellung des beiderseitigen Gefolges statt der Minister
Graf Kalnoky wurde vom Kaiser Wilhelm durch eine längere
Unterredung besonders ausgezeichnet Der Kaiser Wilhelm
reichte sodann der Kaiserin Elisabeth den Arm und schritt
von dein Kaiser Franz Josef gefolgt durch den Hof Warte
salon vor das Bahnhofsgebäude wo die Majestäten von
der Kopf an Kopf gedrängten Bevölkerung mit stürmischen
Hochrufen begrüßt wurden Bei der Fahrt nach dem Hotel
hatte der Kaiser Wilhelm im ersten Hofwagen neben der
Kaiserin Elisabeth Platz genommen Der Kaiser Franz Jo
sef folgte im zweiten Hofwagen Am Vestibüle des Hotels
wurden Ihre Majestäten von dem Oberhofmeister Fürsten
Hohenlohe dein General Adjutanten v Popp dem Hof
theater Jntendanten Baron Hofmann den Flügeladjutanten
und von dem hiesigen Bürgermeister begrüßt Die Kaiserin
Elisabeth welcher Kaiser Wilhelm den Arm geboten hatte
und der Kaiser Franz Josef gaben dem deutschen Kaiser
nach seinen im ersten Stock gelegenen Gemächern das Ge
leite und verweilten dort mehrere Minuten Bei der Ver
abschiedung begleitete Kaiser Wilhelm das österreichische Kai
serpaar wieder bis zur Treppe

Dem Galadiner in der Kaiservilla zu welchem sich
der Kaiser Wilhelm um 3 Uhr begab wohnte auch die Erz
herzogin Valerie bei außer den unmittelbaren beiderseitigen
Hofstaaten waren auch der General Intendant Baron Hof
mann sowie Graf Pejacsevic und Finanzminister Dunajewski
zu demselben geladen Der nach dem Diner stattgehabte
Cercle dauerte länger als sonst üblich weshalb die projek
tirte Ausfahrt unterblieb Kaiser Wilhelm wurde auf der
Hinfahrt zur Kaiservilla wie bei der Rückfahrt von der ein
dichtes Spalier bildenden Menge mit lebhaften Zurufen be
grüßt In der um 7 Uhr beginnenden Theatervorstel
lung gelangen eine Szene aus Jl Trovatore zwei Bilder
aus der Pantomime Harlekin als Elektriker und der vierte
Akt aus Rigoletto zur Aufführung Bei den Opern
werden Herr Mierzwinski und Herr von Bignio sowie Frau
Lucca und Fräulein Meißlinger mitwirken Das Orchester
dirigirt Kapellmeister Bayer aus Wien

Die heutigen Wiener Morgenblätter begrüßen in
warmen Worten die Begegnung des Kaisers Wilhelm und
des Kaisers Franz Josef Das Fremdenblatt hebt hervor
obgleich die Begegnung nicht von dem Standpunkte einer
großen politischen Aktion zu beurtheilen sei so sei dieselbe
doch ebensowenig ein inhaltloser Akt bloßer Eourtoisie Sie
erscheine vielmehr als der Ausdruck jener realen Entwickelung
beider Reiche welche ein Bündniß der Ueberzeugungen auf
gerichtet habe Uebrigens sei gegenwärtig nirgends Anlaß
zu einer ernsteren Beunruhigung zu erblicken

Die Wiener Abendpost schreibt über die Kaiser
begegnung in Jschl Seit Jahren gewohnt in der regel

Und wer hat den Schadenersatz erhalten fragte sie
neckend es ist nur recht und billig wenn du mit mir das
Deinige zurück empfängst

Eine echt weibliche Logik lächelte er Ließe ich mir
sie selbst gefallen nähme ich von deinem Besitz als Darlehn
um uns durch meinen Fleiß das Heim zu gründen Else
Geliebte du müßtest mir folgen übers Meer Im Vater
lande giebt es kein Gemeinwesen das den den Zucht
häusler dulden würde unter sich

Du bist kein Zuchthäusler rief Else beinahe heftig
Du hast dir im Feuer das Bürgerrecht erworben

Im Feuer habe ich es auch verwirkt nur die Fluthen
des Ozeans die ich durchmesse können das Brandmal von
meiner Stirn tilgen

Gehst du über das Meer so folge ich dir, entgegnete
Else mit Bestimmtheit

Das wolltest du wirklich
Kannst du noch an mir zweifeln böser Mann
Du hast noch andere Pflichten ich darf deinem Vater

gegen den ich mich so schwer vergangen habe das einnae
Kind nicht rauben

Darüber mache dir keine Sorgen entgegnete das
junge Mädchen und es blitzte in ihrem Auge etwas von der
Zuversicht des verwöhnten Kindes auf Mein Vater geht
mit der hat seiner Else zuletzt noch immer den Willen
gethan

Da werde ich es ihm wohl nachmachen müssen ant
wortete Fritz und schloß sie von neuem in seine Arme

XVI
Fritz Behneckes Genesung machte überraschend schnelle

Fortschritte die glückliche Wendung welche sein Schicksal ge

nommen war für ihn das beste Stärkungsmittel noch ehe
der Oktober zu Ende ging konnte er das gastliche Haus des
Direktors verlassen und Else die er jetzt mit Fug und Recht
seine Verlobte nennen durfte in der Residenz aufsuchen

Vater Harnisch hatte sein Töchterchen abgeholt und den
Liebenden die Trennung dadurch versüßt daß er die Ein
willigung zu ihrer Verbindung gab

Fortsetzung folgt



mäßig wiederkehrenden Zusammenkunft der Monarchen ein
bedeutsames Unterpfand des Friedens zu erblicken begrüßen
die Völker Oesterreich Ungarns auch die diesmalige Zusam
menkunft mit aufrichtiger Freude und den herzlichsten Segens
wünschen Die Ueberzeugung herrscht allgemein daß das
feste die beiden Herrscherhäuser umschlingende Band nicht
bloß den beiden Völkern sondern ganz Europa zum Heile
gereicht

Der Rh Cour meldet daß Graf Herbert
von Bismarck zum Gebrauch einer Kaltwasserkur in Kö
nigstein eingetroffen ist und im Hotel Pfaff Wohnung ge
nommen hat

Braunschweig 6 August Der Herzog ist heute
aus Sibyllenort hierher zurückgekehrt

Fulda 6 August Zu der hier stattfindenden Ver
sammlung der preußischen Bischöfe sind in Person eingetrof
fen die Bischöfe von Münster Ermland Trier Hildesheim
und Osnabrück Das Fürstbisthum Breslau sowie die Bis
thümer Kulm Paderborn und Limburg sind durch Dom
kapitulare vertreten Die Berathungen finden im bischöf
lichen Palais statt

Konitz 3 August Die ehemalige Klosterkirche in
Jakobsdorf welche infolge der Maigesetze geschlossen wurde
und ohne Geistlichen war ist jetzt wieder mit Genehmigung
der Staatsbehörde dem öffentlichen Gottesdienst übergeben
worden Die Zellen der früheren Mönche werden wie der

G G hört in der nächsten Zeit von altersmüden Geist
lichen des Bisthums beivohnt werden Als Geistlicher ist
in Jakobsdorf vr Wollszlegier thätig

Frankfurt a M 6 August Die Verhandlungen
mit dem Kaufkonsortium der Brunswick und Albany Bahn
haben zum Abschlüsse eines Uebereinkommens geführt
Dasselbe bestimmt daß dem Comits gegen Auslieferung der
ihm gemäß des früheren Vertrages zugestandenen Bonds
und Shares nunmehr 1,750,000 Dollars Sprozentiger
Bonds zur Verfügung gestellt worden welche hinsichtlich
der Zinsen und des Kapitals von der Central Railroad os
Georgia und der Savannah Florida und Western Bahn
gemeinschaftlich garantirt worden Das Comite wird so
nach in der Lage sein nach Bestreitung aller Spesen auf
je 1000 Dollars Certifikate 70 /g gleich 700 Dollars vor
erwähnter Sprozentiger garantirter Bonds zu vertheilen
Dem Bondsbesitzer verbleibt außerdem der halbe Antheil
an dem swts Die Verpflichtung zum Ausbau der
Bahn seitens des Kaufsontoriums fällt weg Das Comitö
wird die Bondsbesitzer auf die nächste Woche zu einer Ver
sammlung einberufen

Bremen 6 August Der Dampfer des Norddeut
schen Lloyd Salier ist heute Nachmittags 2 Uhr in
Southampton eingetroffen

Frankreich
Perpignan 5 August Der hiesige Gerichtssaal

hat heute Morgen den Schauplatz eines blutigen Dramas
abgegeben Ein gewisser Bach der wegen Beleidigung sei
nes Schwagers des Tribunalspräsidenten Puy vor Gericht
stand gab auf letzteren während des Verhörs mehrere Re
volverschüsse ab Puy wurde am Arm und in der Brust
verwundet Die Kugel in der Brust hat noch nicht heraus
gezogen werden können Bach ist verhaftet worden

Rußland
Petersburg 6 August Der Kommandirende des

Leib Garderegiments zu Pferde Oberst Fürst Bariatinsky
ist verabschiedet und seiner Stellung als Flügeladjutant des
Kaisers enthoben worden

Nischny Nowgorod 6 August Die Zahl der
wegen der Ausschreitungen gegen Juden in Kunawino dem
Gerichte Ueberwiesenen beträgt 46

Aegypten
Kairo 6 August Von den jüngst wegen Meuterei

in Asfiut zum Tode verurtheilten 8 türkischen Soldaten sind
heute Morgen 2 hingerichtet worden die Strafe der 6 übri
gen wurde in lebenslängliche Zwangsarbeit umgewandelt

Assuan 5 August Gestern langte hier ein aus
Berber geflüchteter Kaufmann an Er berichtet daß Berber
von den Nebellen am 8 Juni nach hartnäckiger Vertheidi
gung und nach starken Verlusten auf beiden Seiten erstürmt
wurde Die Rebellen haben an der Südseite der Stadt
einen Wall aufgeworfen zum Schutz gegen Angriffe von Ge
neral Gordon der durch seine Kriegsdampfer mehrere mit
Lebensmitteln beladene Rebellenboote gekapert hatte und wel
chen sie sehr fürchten

Cholera Epidemie
Wie von Herrn Kreisdirektor Böhm im Kolmar der

Straßb Post telegraphisch mitgetheilt wird ist der Erkran
kungsfall in Balzenheim nicht die Cholera

Rom 6 August Nach dem offiziellen Berichte ist
weder in den inifizirten Ortschaften noch in den Lazarethen
ein neuer Cholerafall vorgekommen

Paris 6 August Von gestern Vormittag 10 Uhr
bis heute Vormittag 10 Uhr starben in Toulon 4 in Mar
seille 8 und in Arles 2 Personen an der Cholera

Berlin 6 August Die schweizer Gesandtschaft
bringt Folgendes zur Veröffentlichung

Dem Vernehmen nach haben viele deutsche Familien
welche nach der Schweiz zu reisen beabsichtigten auf die in
Aussicht genommene Reise in der unzutreffenden Voraus
setzung verzichtet daß die Reisenden durch Räucherungen und
andere ähnliche lästige Vorsichtsmaßregeln gegen die Cholera
belästigt werden Um dieser irrthümlichen Ansicht entgegen
zutreten sind wir auf Grund offizieller aus Bern eingeholter
Erkundigungen zu der Erklärung ermächtigt worden daß an
der Nordgrenze und ander Südgrenze der Schweiz
nirgends ein derartiges Verfahren zur Anwendung
kommt und daß an der schweizerisch französischen resp an
der schweizerisch italienischen Grenze nur in den Grenz
stationen Verrisres Vallorbes Genf und Chiasso Räuche
rungen vorgenommen werden Es haben somit die aus
Deutschland Belgien Nordfrankreich Oesterreich und den

betreffenden Hinterländern kommenden Reisenden keinerlei
Belästigungen zu gewärtigen diejenigen dagegen welche aus
Italien und Südfrankreich kommen werden den gedachten
Maßregeln nur dann unterworfen wenn sie die schweizer
Grenze über eine der vier genannten Grenzstationen über
schreiten

Petersburg 6 August Das Journal de St
Pstersbourg erklärt gegenüber den Meldungen französischer
und belgischer Zeitungen von dem Auftreten epidemischer
Krankheiten in Rußland daß weder in Petersburg noch in
irgend einer anderen Stadt Rußlands die Cholera herrschte
Wenn von dem Auftreten einer sibirischen Pest in Rußland
gesprochen werde so liege eine Verwechselung mit der Rin
derpest vor Menschen seien an einer pestartigen Krankheit
nicht gestorben

Athen 5 August Die griechische Regierung hat auf
das Gutachten des Medizinalrathes das Gesetz vom Jahre
1867 wieder in Kraft gesetzt nach welchem während der
Dauer von epidemischen Krankheiten alle griechischen und
fremden Fahrzeuge die sich von einem fremden Hafen nach
Griechenland begeben mit einer Sanitäts Beglaubigung eines
griechischen Konsulats oder wenn ein solches nicht vorhanden
ist irgend eines anderen europischen Konsulates versehen
sein müssen Bei dem Fehlen einer solchen Beglaubigung
werden die Schiffe je nachdem die Sanitäts Behörde nach
den Aussagen der Schiffsmannschaft darüber entscheidet
im Falle der Gesundheitszustand choleraverdächtig erscheint
einer fünftägigen Quarantäne und im Falle einer eingetrete
nen Cholera Erkrankung einer elftägigen Quarantäne unter
worfen

Die Quarantaine an der Tyroler Grenze
Ala 4 August

Heute früh befanden sich in Peri bereits 105 Personen
in Quarantäne 27 erster und zweiter 78 dritter Klasse
Letztere genießen zum größten Theile die Verpflegung von
Seite der italienischen Regierung sie erhalten Militärkost
und sind in Militärzelten einquartiert Ihr Lager in den
selben besteht aus einer Strohschicht mit welcher der Erd
boden überdeckt ist Glücklicherweise find gegenwärtig die
Nächte milde dafür ist aber auch die Hitze unter Tags um
so größer was die Quarantainirten um so mehr empfinden
müssen als ihnen nur ein beschränkter schattenloser Raum
zu einem Spaziergange zur Verfügung steht Es ist daher
begreiflich daß bereits gestern Nachmittags fünf leichte Er
krankungen gemeldet wurden Nach amtlicher Bestätigung
sollen jedoch dieselben nur leichte Indispositionen sein und
keinerlei choleraartigen Charakter tragen Immerhin dürs
ten sie geeignet sein das Augenmerk der italienischen Re
gierung aus sich zu richten und zwar um so mehr als bei
eventuell eintretendem Regenwetter die Segeltuchzelle sich
als ganz unpraktisch erweisen dürften

Auch die Unterkunft der zahlenden Passagiere erster
und zweiter Klasse in dem adaptirten Observations Lazarethe
ist eine sehr primitive die abstoßend kahlen Lokale sind mit
Betten überfüllt und gewähren ihren Bewohnern kaum
Raum zur freien Bewegung Von irgend welchen Bequem
lichkeiten ist gar nicht zu sprechen da kaum auf die nöthig
sten Einrichtungsstücke gedacht und Rücksicht genommen wurde

Im Uebrigen ist der Fremdenzug nach Italien über
Tyrol seit Eröffnung der Quarantaine in Peri ein mini
maler geworden früher stark besetzte Eilzüge treffen jetzt
mit drei oder vier Personen hier ein welche sich zudem noch
überlegen ob sie nicht die Retourreise wieder antreten und
den Eintritt nach Italien über Pontebba oder Cormons
versuchen sollten so lange derselbe noch dort offen steht
Am meisten wird unter der Errichtung der Quarantaine
die Turiner Ausstellung leiden und es tauchen selbst in
Italien bereits gerechte Zweifel auf ob dieselbe nicht schon
vor der bestimmten Zeit geschlossen werden sollte

Provinzielles
Naumburg 4 August Die Angelegenheit der

Unstrutbahn von Naumburg nach Artern will noch immer
nicht recht in Fluß kommen Der Grunderwerb in den
einzelnen berührten Gemeinden geht äußerst langsam vor
sich da die meisten Besitzer ganz riesige Forderungen bis
zu 3000 für den Morgen stellen und durch die Bahn
interessenten und Gemeindekassen noch nicht so viel Gelder

gezeichnet und ausgeworfen sind als der Grunderwerb er
fordert Die Verhandlung der Eisenbahndirektion Erfurt
mit bezüglichen Industriellen und Fabriken im Thale ist
darum seit Monaten keinen Schritt vorwärts gediehen
Dazu kommt noch daß das königliche Ministerium welches
sich früher über die Kosten der Vorarbeiten nicht geäußert
hatte jetzt die überraschend hohe Summe oon 50 000
verlangt Da zu diesem Zwecke bisher nur ein Herr der
Graf von der Schulenburg Vitzenburg 15000 zur Dis
Position gestellt hat so bleiben hier noch allein 35 000
zu decken und so ist vorläufig keine Aussicht auf den Beginn
der definitiven Vorarbeiten wenn nicht gar der ganze
Unstrut Eisenbahnbau au dem hohen Grunderwerbspunkte
scheitert

Oberhof 5 August Gestern Nachmittag lösten
sich von einem aus hiesiger Station stehenden Güterzuge
acht Güterwagen los und rasten mit der durch das starke
Gefalle das die Bahn hier hat bedingten Schnelligkeit
nach Zella hinab Nachdem sie diese Station durchsauft
entgleisten oberhalb Suhl einige der Wagen wodurch der
seltsame Train endlich zum Stehen kam Glücklicherweise
ist kein sonstiger Unfall bei dieser Affaire vorgekommen
nur das Geleis ist auf etwa i /z Kilometer zerstört
In dem katholischen Orte Witte rda bei Erfurt wurde der
Kaplan Schneider wegen Verbrechens gegen die Sittlich
keit verhaftet

Wie die Magdeb Z aus Staßfurt erfährt
hat ein durch die dortselbst vorkommenden Bodensenkungen
an seinem Eigenthum schwer geschädigter Bürger dessen
Entschädigung sich auf dem Wege des gütlichen Vergleichs
mit dem Bergfiskus nicht regeln ließ zur Erlangung seiner

Rechte den Rechtsweg eingeschlagen Neuerdings ist wie
der ein beschädigtes Haus in der Ritterstraße seitens des
Fiskus angekauft worden

Wie man dem L T mittheilt ist der Bürger
meister von Taucha Joh Gottlob Bröfe unter Hinter
lassung eines ansehnlichen Kasfendefekts man spricht von
12 000 plötzlich unsichtbar geworden Es wird
bereits von Seiten der königl Staatsanwaltschaft auf ihn
gefahndet

Weißenfels Der Bau einer Laufbrücke zwischen
dem neuen Bahnhofsgebäude und dem Betriebsamte wird
demnächst in Angriff genommen und durch dieselbe nicht
nur den Beamten der letzteren der Verkehr mit dem Em
pfangsgebäude sondern auch dem Publikum die Verbindung
mit dem Güterboden sehr erleichtert werden

Ans den Nachbarstaaten
Dresden 5 August Im Monat Juli sind bei

der hiesigen königl Polizeidirektion 10 Selbstmorde und
2 Selbstmordversuchs zur Anzeige gekommen Von den
Selbstmördern haben sich 4 erhängt 3 ertränkt 2 erschossen
1 vergifter

Alten bürg 3 August Die hiesige Strafkammer
des Landgerichts verurtheilte eine Hebamme zu sechs Mo
naten Gefängniß weil sie ein Kind durch Nichtinanspruch
nahme eines Arztes bei einer Augenkrankheit für die Dauer
am Sehvermögen geschädigt hat

Literarisches
Gestern wurde das Testament Heinrich Laube s

eröffnet Professor Hänel erklärte daß auf Familienbeschluß
von der Veröffentlichung dieser dürftigen letztwilligen Ver
fügungen welche rein privater finanzieller Natur seien und
über den literarischen Nachlaß gar nichts aussprechen Ab
stand genommen werde Auf Wunsch von Professor Hänel
ist Laube s Todtemnaske abgenommen worden

Vermischtes
Berlin 5 August Der Strumpfwaarenfabrikant L

in der Linienstraße ist heute wegen intellektueller Fälschung
der Arbeitsbücher zweier bei ihm beschäftigten Geschwister zur
Haft gebracht worden L hatte die beiden Geschwister H
welche das 14 Lebensalter noch nicht erreicht hatten in seiner
Fabrik beschäftigt und um sich den bei der Beschäftigung von
Kindern unter 14 Jahren in der Gewerbeordnung vorgeschrie
benen Arbeitsbeschränkungen und der polizeilichen Kontrole
zu entziehen gab er diesen beiden Kindern die Arbeitsbücher
zweier anderer in seiner Fabrik beschäftigten Mädchen im
Alter über 14 Jahren und veranlaßte die beiden Geschwister
H, sich die Namen der berechtigten Inhaberinnen der beiden
Arbeitsbücher beizulegen Eine vor einigen Tagen in seiner
Fabrik erfolgte gewerbepolizeiliche Kontrole führte zur Ent
deckung dieser Fälschung und L ist deshalb zur Haft ge
bracht worden

Berlin 5 August Der Arbeiter A hatte schon seit
längerer Zeit mit seiner Ehefrau in Unfrieden gelebt und
vor Kurzem hatte sich die Frau van ihm getrennt und eine
Wohnung in der Schumannstraße bezogen Die Bemühungen
des Gatten die Frau zur Rückkehr zu ihm zu bewegen
waren erfolglos vielmehr lntete die Frau die zur Ehescheidung
nöthigen Schritte ein Ueber dieses Verhalten erbittert
lauerte der Ehemann vorgestern Vormittag in der Louisen
ftraße seiner Frau auf und als dieselbe gegen 10 Uhr die
Louisenstraße entlang ging stürzte A vor dem Hause Louisen
straße 17 mit geöffnetem Taschenmesser auf seine Frau zu
und sührte mehrere Stiche gegen die Arme und die Brust
derselben wodurch sie nicht unerheblich verletzt wurde Die
auf den Hülferuf der Frau hinzugekommenen Personen be
freiten diese aus den Händen des Wütherichs der festgenommen
und zur Wache gebracht wurde während die verletzte Frau
nach der Charits befördert wurde

Missionsfest
Das Jahresfest des hiesigen Mifsionshülfsoereines

wird so Gott will Mittwoch den 13 August Nachmittags
3 Uhr im Dome gefeiert werden Die Festpredigt hat
Herr Pastor Gielen aus Rohrbeck übernommen Die
Nachfeier bei der die Herren Prof Dr Riehm Pastor
Neuen Haus Schenkenberg Pros 0r Hering und Dom
prediger Beelitz reden werden findet 5 /z Uhr in den
gütigst bewilligten Räumen des Pfälzer Schießgrabens statt

Meteorologische Beobachtungen in Halle

Dat St

6 Aug

7 Aug

2 Nm

3 Ab
7 M

Baro
meter

mm

Thermometer

nach

Lelsias Kskiir

763,ö
763,0

763 3

t 25,6
i 20,0
j 16,3

i 20,5
16,0

i 13 0

Feuch

tiMt
der
Lust

33
63

73

Wind

NO
NO

NO

heiter

Nebersicht der Witterung
Die Luftdruckvertheilung ist andauernd gleichmäßig und

daher die Luftbewegung allenthalben schwach über West
mitteleuropa meist östlich bis nördlich Das Wetter ist
trocken und vorwiegend heiter im südlichen Nordseegebiete
und über Norddeutschland fast wolkenlos Die Temperatur
ist seit gestern durchschnittlich kaum verändert in Nord und
Mitteldeutschland liegt sie meist unter in Süddeutschland
etwas über der normalen

Wasierftand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl ischifsschleuse bei Tzotha am 6 August Abends
1,92 am 7 August Morgens 180 Meter

Weineck s Wellenbad Klansthor Borstadt
Temperatur des Wassers 17 Grad k

20 Mark Geschenk aus dem Vergleiche in Sachen
S Sp sind zur Armenkasse gezahlt

Halle den 5 August 1884 Die Armendireltion



m l in ba u

otal Ausverkauf
Um den größten Theil meiner Liiger schnell zu räumen sind die Preise sämmtlicher Waaren derartig erniedrigt worden datz

meinen werthen Kunden eine bessere Gelegenheit zu einem wirklich nie wieder geboten werden kann
Es kommen zunächst hauptsächlich zum Berkans 50 Stück S m r P l t ts aus ni w Stoff Stück
statt 15 Mk nur 8 Mk 800 Stück Regenmäntel anschlichend und Havelocks nur Prima Stoff Stück statt 13 20 Mk nur 7 9
Mark Reinw uud halbw Kleiderstoffe ohne Unterschied bedeutend nnter Selbstkostenpreis 200 Stuck Bettzeuge und Inlets statt
50 und 60 Pfg nnr 30 nnd 35 Psg 54 und 61 schwere Kernleinen für 20 25 30 und 10 Pfg Vnnte Möbel Gardinen 25
30 und 35 Pfg weiße Gardinen 8sl und 101 breit 25 und 30 Pfg Clsässer Kleider Cattnne statt 10 und 50 Pfg nnr 25 und
30 Pfg Haudtuchzeuge 10 15 und 20 Pfg Tischtücher 1 Mk und 1,25 per Stück Fertige Sommer Unterröcke und Steppröcke
2 Mk und 2 Mk 50 Pfg Morgenröcke werden statt 8 und 10 Mk für nnr 2,50 Mk verkauft Tischdecken mit Schnur und Quasten
statt 6 8 Mk nnr 2 Mk 50 Pf

werden wegen Mangel an Raum effektiv unter Iialbom llorstellunKsprsis abgegeben
200 Stück Angora Mäntel statt 21 30 Mark nnr für 10 und 12 Mark
Herren Damen nnd Kinderwäsche ist im Preise ganz besonders zurückgesetzt worden Reste sämmtlicher Artikel für

halben Preis

Meine sämmtliche glatt und gestreift habe heute ebenfalls dem Ausverkaufe zugefügt
und die Preise sehr erniedrigt Sämmtliche sollen znm Preise von Mk 1,50 bis Mk 2,50 per Meter ausverkauft werden

Narkt 4 I Iisvi

Sonnabend den 9 August er Bor
mittags 16 V Uhr versteigere ich Schul
berg 8 hier zwangsweise

Eine Blätterpresse einen Waaren
schrank einen Ladentisch ein Regal
eine Hängelampe zwei Schreibselre
taire einen Kleiderselretair zwei
Sophas zwei Kommoden c

See Gerichts Voll zieher

Sonnabend den 9 August c Vorm 10 Uhr
sollen Schnlberg 8 hier zwangsweise
versteigert werden

Verschiedene Möbel insbesondere 2 Sopha
Schreib und Kleidersecr Tische Stühle c
sowie 3 Tafelwaagen 4 Universalwaagen
14 Sägen 3 Fleischhackemaschinen 12 Dtzd
Maßstäbe 53 versch Hobel u s w

Gerichts Vollzieher

Sonnabend den 9 ds Mts von
Nachmittag 2 Uhr an versteigere ich große
Brauhausgasse 26 zwangsweise

7 Stück garuirte u 36 Stück ungar
nirte Frauen Kinderhüte 6 Braut
schleier 14 Meter Atlas 12 Meter
Sammet Dameukrageu,Dameustulpen
künstliche Blumen Kränze Bonqnets
2 Sopha 1 Kommode 1 Schreibpult
2 Ladentische 1 Pseilerschränlchen
1 Kleiderschrank 1 Spiegel 1 Wand

i uhr Tische e
Gerichtsvollzieher

Eine eiserne Drehbank
gut erhalten ist billig zu verkaufen

Zu erfragen Giebichenstein Burg
stratze 34a bei Herrn

Einen neuen Wagen zum Eissahreu
osseriren

Ein flottes Viktualieu Geschäft umzugs
halber sofort zu verkaufen Zu erfragen bei

O I Seidler gr Steinstr 21

6000 9666 16666 15666 Ml
sind auf

auszuleihen durch VI eaÄ r Ileiin in
Halle a/S Blücherstratze 8

Dslieatssssn LTäkrliektö Wurst
iNpvvKAtik ät

Ausschuitt seiner täglich frische gekochte empfiehlt
gr Mri chstratze 37

Kelter Iig Itsn io g IIsn KrösssuM RRMMUM UMMUD U RR uuä Mk uuä ömxkedlon

xu Mi Lg uliolÄmmeoäorter Sodveillvsvdl cdterei
Pcrtaufsstcllc in Leipzigerstraße

Nr 78
Specialität Feine hausschlachtene Wurstwaaren KZk

UW MMHeute Donnerstag vorletztes und
Morgen Freitag letztes

l sIIkknükr WjW UM II kWM 8SW
Herren eto unter Mitwirkung des Herrn Tanzkomiker

Herrn und Frl Duettisten und Herrn MrKrystall Glocken Virtuos
Mit stets AW nenem Programm MU

Anfang Abends 8 Uhr Entröe 56 HNW Billels im Vorverkauf 3 Stück 1 bei Herren Steinbrecher H Jasper
am Markt und Herrn P Grimm gr Ulrichstraße 31

Sonnabend den 9 August Nachmittag
1 Uhr Brüderftratze 4 Halloria

Auet Commissar

Gme Mspachtung
von circa 456 Morgen ist sofort auf
12 Jahre zu vergeben

Felder Wiesen und Gebände in vor
züglichem Znstande

Zur Uebernahme nöthig 45666 Mk
Eisenach
Ein hochherrschaftliches fehr gut eingerich

tetes aufs solideste gebautes

Wohnhaus mit Garten
in vorzüglicher Lage ist zu verkaufen und er
theilt darüber jede gewünschte Auskunft

I H eime in Halle a/S
Leu ullü Ltroli
bester Qualität liefert in größeren und
kleinern Quantitäten zu den billigsten Preisen

Vrst von neuem Roggeil
ein schönes wohlschmeckendes Hansbacken
brot bedeutend größer 7 St 3 M 3 St
1,50 empf A Winter gr Märkerstr 17

Vut Kllt llz potliskvll
werden gesucht 7566 24 666 25 666
36666 36666 46666 42 666
54666 Mark durch

Uviittv in Halle
Für die Rektion verantwortlich I V M Uhlemann in HM Expedition im Waisenhause Buchdruckecei des Waisenhauses in Halle a d S Hierzu eine Beilage
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